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BitiäjBrftljait.
lin fere gugenb: ©rgietjungS» unb guïunftêfragen, fo lautet ber S/itel

eineê SBorirageS, ben £>err § in b et, ber Slrmeninfpeïtor ber ©tabt gürid) bor etoa
1000 sperfonen gehalten t)at. ipinter jebent SBort ftetft ber spraïiiïer, ber mit offenem
SBIicE unb ioarmem Jpergen burcps Seben geht unb mit mannhaftem Mut bie ©djaben
unferer geit aufbedt, gugleid) aber audi in übergeugenber SBeife bie SBege iueift,
toelcfie unS eine gefunbe gugenb ficffern. Sie SBrofd)üre, bie nur 25 ©is. ïoftet, fei ber
SBeadftung ber ©Item, gugenbfreunbe unb ©rgieher angelegentlich empfohlen. ®ie»
fetbe ift gu begießen burd) bie Söuctibruderei Slrnolb SBopp u. ©ie., gürid).

Meines SB r u b e r S gelben tob. SBon © r n ft ©freiner, ©ine
©rgäplung auS ber ©egentoari. ©tuttgart, SBerlag ber SBucffhanblung beS beutfcpen
sphilabelphta=SBerein§, 1915. SßreiS 50 spfg.

© a S SB ölt erringen bon 1914. SBon g. M. K i r d) e i f e n. SBerlag bon
ip. Dt. ©auerlänber u. ©o., Slarau. Jpeft 9—11 bringen bie erfte gufammenhängenbe
©arftettung be§ gelbgugeS in ©erbien. StuS bem gnljalt: ©ie britte öfterreichifd)»
ungarifdpen ©ffenfibe (Stobember unb ©egember 1914). — Stampfe an ber ©onau um
ben SBefit) SBelgrabS bis gur ©innahme ber Jpauptftabt am 2. ©egember 1914. —
gn SBelgrab toährenb ber Belagerung. — Kämpfe an ber obern ©rina, in ©iibboSnien,
ber Ipergegolnina unb in Montenegro. — SBefdjiejgung UntibariS burd) öfterreichifd)»
ungartfd)e KriegSfdfiffe unb SBelagerung ber SBoccpe bi ©attaro burd) bie ftangöfifcf)e
glotte unb burd) bie Montenegriner. — Sie ©ätigfeit ber öfterreid)ifd)»ungarifd)en
Monitore. gebeS ipeft ïoftet nur 60 Sftp.

©armbergiftung, f arnfaute ©iatpefe unb SI r t e r i e n»

berïalïung. SBon Sr. meb. 31. Kühner, SBegirïSargt unb ïonfultierenber Slrgt
am Sanatorium gohanniSbab. SßreiS brofd). Mï. 1.80, ïart. Mï. 2.—. Sllfreb Mi»
dfaeliS S8erIagSbud)panbIung, 2eipgig»8t.

Stelieflarte bon S&iatfdjau unb Umgebung (SKeliefïarten bon beit
KriegSfchaupläigen Str. 20). spreiS 25 spfg. grandt)'fd)e SBerlagSbudfpanblung,
©tuttgart.

©er SBerlag g. @pr»Stieberer in Ufter unterbreitet unS foeben ein
©jemplar ber SteuauSgabe (60,000—70,000) beS „SB i I b e r » 3111 a S" gu Sßfatret
g. Küngle'S „Sprut unb Ücpru t". ®aS ïjiibfd) auSgeftatteie SffierJcpen enthält
90 mehrfarbige, burdjauS naturgetreue spflangenabbilbungen, mit SIngabe über gunb»
ort, ©röjfe, SBlüten» unb ©ammelgeit ber betreffenben Kräuter, toa§ febermann er»

möglid)t, bie spflangen mit fieidjtigïcit gu erïennen unb gu fammeln. SßreiS 1 gr.
©er SBôIîerïrieg. 24. ipeft ber KriegSgeitfdjrift. SBerlag bon Julius

Hoffmann, ©tuttgart. SBargini bringt eigentlich ben gangen gntjalt beS mit fpeft 23

beginnenben neuen 2lbfd)niti§ „Sie Kämpfe an ber SZBeftfront bi_S Mitte ganuar
1915" auf eine einheitliche gormel. ®aS eingelne ipeft ïoftet 80 spfg.

Unferelpeimat. ©er ©djule unb bem SBolï beS Kantons gürid) getoibmet
bon ©ottlieb SBinber unb Ulbert § e e r, Mit 61 Slbbilbungen nadj Photo»

grapbifdjen Slufnaljmen. ©übfch gebunben in Seinioanb, SpreiS 3 gr. SBei SBegug

bon 10 ©jemplaren gu gr. 2.70, bon 25 ©pemplaren an gu gr. 2.50. gu begieljen
burd) alle'SBudihanblungen ober bireït bom SBerlag: Slrt. gnftitut öreK güfcli, gürid).

fftefcaïiion: ®r. S£b. SBögtlin, in gürid) 7, Slfplftr. 70. (SBeiträge nur an biefe SIbreffe!)
Unberlangt eingefanbten SSeiträgen mufg baS Stüdporio beigelegt tnerbeit.

©rud unb ©gpebiiton bon Müder, SBerber & ©o„ ©diipfe 33, gürid) 1.

gnferiionSpreife
für fc^toetg. Ungeigen: Vi ©eite gr. 72.—, V» ©. gr. 88.—, V. ®. gr. 24.—,

V. @. gr. 18*—, V, ©. gr. 9, V,. ©. gr. 4.50.
für Singeigen auSlänb. UrfprungS: Vi Seite Ml. 72.—, V« @. Ml. 36.—, V. 6.

Ml. 24.—, V, ©. Ml. 18.—, V. ©. Ml. 9, V» ©. Ml. 4.50.

alleinige Ungeigenannahme: Slnnoncen«@jpebitton SRuboIf Moffe,
gürid), SB a f e l, Starau, SBern, SBiel, ©hur, ©laruS, ©«hoffhäufen, ©elethurn,
©t. ©allen, SBerlin, SBreSlau, SreSben, ©üffelborf, granlfurt a. M„ Hamburg,
Köln a. SRhv Seipgig, Magbeburg, Mannheim, München, Dürnberg, SjSrag, ©traf)«
hurg i. ©., ©tuttgart, SJBien.
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Vücherfchsu.
Unsere Jugend: Erziehungs- und Zukunftsfragen, so lautet der Titel

eines Vertrages, den Herr H in d er, der Armeninspektor der Stadt Zürich vor etwa
1090 Personen gehalten hat. Hinter jedem Wort steht der Praktiker, der mit offenem
Blick und warmem Herzen durchs Leben geht und mit mannhaftem Mut die Schäden
unserer Zeit ausdeckt, zugleich aber auch in überzeugender Weise die Wege weist,
welche uns eine gesunde Jugend sichern. Die Broschüre, die nur 23 Cts. kostet, sei der
Beachtung der Eltern, Jugendfreunde und Erzieher angelegentlich empfohlen. Die-
selbe ist zu beziehen durch die Buchdruckerei Arnold Bopp u. Cie., Zürich.

Meines Bruders Heldentod. Von Ernst Schreiner. Eine
Erzählung aus der Gegenwart. Stuttgart, Verlag der Buchhandlung des deutschen
Philadelphia-Vereins, 1915. Preis 59 Pfg.

Das Völkerringen von 1914. Von F. M. K i r ch e i s e n. Verlag von
H. R. Sauerländer u. Co., Aarau. Heft 9—11 bringen die erste zusammenhängende
Darstellung des Feldzuges in Serbien. Aus dem Inhalt: Die dritte österreichisch-
ungarischen Offensive (November und Dezember 1914). — Kämpfe an der Donau um
den Besitz Belgrads bis zur Einnahme der Hauptstadt am 2. Dezember 1914. —>

In Belgrad während der Belagerung. — Kämpfe an der obern Drina, in Südbosnien,
der Herzegowina und in Montenegro. — Beschießung Antivaris durch österreichisch-
ungarische Kriegsschiffe und Belagerung der Bocche di Cattaro durch die französische
Flotte und durch die Montenegriner. — Die Tätigkeit der österreichisch-ungarischen
Monitore. Jedes Heft kostet nur 69 Rp.

Dar m Vergiftung, Harn saure Diathese und Arterien-
Verkalkung. Von Dr. med. A. Kühner, Bezirksarzt und konsultierender Arzt
am Sanatorium Johannisbad. Preis brosch. Mk. 1.39, kart. Mk. 2.—. Alfred Mi-
chaelis Verlagsbuchhandlung, Leipzig-R.

Reliefkarte von Warschau und Umgebung (Reliefkarten von den
Kriegsschauplätzen Nr. 29). Preis 23 Pfg. Franckh'sche Verlagsbuchhandlung,
Stuttgart.

Der Verlag I. Gyr-Niederer in Uster unterbreitet uns soeben ein
Exemplar der Neuausgabe (69,999—79,999) des „Bilder-Atlas" zu Pfarrer
I. Künzle's „Chrut und Uchru t". Das hübsch ausgestattete Werkchen enthält
99 mehrfarbige, durchaus naturgetreue Pflanzenabbildungen, mit Angabe über Fund-
ort, Größe, Blüten- und Sammelzeit der betreffenden Kräuter, was jedermann er-
möglicht, die Pflanzen mit Leichtigkeit zu erkennen und zu sammeln. Preis 1 Fr.

Der Völkerkrieg. 24. Heft der Kriegszeitschrift. Verlag von Julius
Hoffmann, Stuttgart. Barzini bringt eigentlich den ganzen Inhalt des mit Heft 23

beginnenden neuen Abschnitts „Die Kämpfe an der Westfront bis Mitte Januar
1913" auf eine einheitliche Formel. Das einzelne Heft kostet 39 Pfg.

U n s e r e H e i m a t. Der Schule und dem Volk des Kantons Zürich gewidmet
von Gottlieb Binder und Albert Heer, Mit 61 Abbildungen nach Photo-
graphischen Aufnahmen. Hübsch gebunden in Leinwand, Preis 3 Fr. Bei Bezug
von 19 Exemplaren zu Fr. 2.79, von 23 Exemplaren an zu Fr. 2.39. Zu beziehen
durch alle "Buchhandlungen oder direkt vom Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.

Redaktion: Dr. Ad. Vögtlin, in Zürich 7, Asylstr. 79. (Beiträge nur an diese Adresse!)
Unverlangt eingesandten Beiträgen muß das Rückporto beigelegt werden.

Druck und Expedition von Müller, Werder Co., Schipfe 33, Zürich 1.

Jnsertionspreise
für schweiz. Anzeigen: V, Seite Fr. 72.—, V> S. Fr. SS.—, V, S. Fr. 24.—,

V. S. Fr. 18<-, V. S. Fr. S. V.. S. Fr. 4.50.
für Anzeigen ausländ. Ursprungs: V. Seite Mk. 72.—, V, S. Mk. 36.—, V, S.

Mk. 24.—, V. S. Mk. 18.—, V. S. Mk. S, V.. S. Mk. 4.50.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Masse.
Zürich, Basel, Aarau, Bern, Biel, Chur, GlaruS, Schaffhausen, Selothurn,
St. Gallen^ Berlin, Breslau, Dresden, Düsseldorf, Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln a. Rh., Leipzig, Magdeburg, Mannheim, München, Nürnberg, Prag, Stratz-
burg i. E., Stuttgart, Wien.
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